
Arthur Schnitzler an Hermann Bahr, 6. 6. 1922

|A. S.
Wien XVIII
STERNWSTR 71

Herr Hermann Bahr
5 München

Barerſtraße.

|Wien, 6. 6. 22
Mein lieber Hermann, laß dir vorläufig auf dieſem Weg für die ausführlichen,
freundſchaftlichen warmherzigen Grüße ^ſd

^

anken, die du mir durch die Zeitun-
10 gen zu meinem Geburtstag geſandt hast. In dieſem Somer hoffe ich zuverſichtlich

dir endlich wieder die Hand drücken zu könen. Ich nehme an, du bleibſt vorläufig
in München, |ich komme wohl durch und darf dich aufſuchen!
Mit tauſen[d] Grüßen,
Dein getreuer

15 Arthur
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